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Geschlossene FondsNEWS

Die Ängste der Anleger 
ernst nehmen
Es fällt den Beratern derzeit schwer, 
dem Kunden eine Anlageentscheidung 
abzuringen, obwohl Geld vorhanden ist 
und der Kunde auch anlegen möchte. Die 
Gründe sind vielschichtig.  Häufi g hat der 
Kunde in der Vergangenheit Geld verloren 
und negative Nachrichten rund um die 
allgemeine konjunkturelle Entwicklung 
erschrecken ihn zusätzlich. Ein weiteres 
Problem generieren Beteiligungen, die in 
diesen unvorhersehbar schwierigen Zeiten 
Probleme bekommen und lösen müssen. 
Hier wird dem Anleger bewusst, dass es 
gerade in extremen Zeiten keine absolute 
Sicherheit geben kann.

Es ist wichtig diese Ängste ernst zu 
nehmen und mit geeigneten Empfehlun-
gen entsprechend gegenzusteuern. An 
dieser Stelle ist v.a. Einfühlungsvermögen 
gefragt, um herauszubekommen, was den 
Kunden bewegt. Am meisten braucht man 
aber überzeugende Argumente, denn der 
Anleger stellt sich nur eine Frage: Warum 
soll ich gerade jetzt und gerade in dieses 
Angebot investieren? Wer keine Antwort 
darauf hat, der wird vertröstet werden 
oder erst gar nicht zum Zug kommen.

Dabei gibt es gerade jetzt viele Gründe, 
in Beteiligungen zu investieren. Da wäre 
zum einen der Infl ationsschutz, der sicher 
mit jedem Euro Staatsverschuldung 
weiter an Bedeutung gewinnen wird. 
Zum anderen bauen viele Anbieter derzeit 
Kapitalschutz- und Einnahmegarantien 
in ihre Produkte ein, um für den Kunden 
überzeugender zu sein. Es gibt also Zusatz-
sicherheiten. Und es kommen attraktive 
Angebote auf den Markt, die abgekoppelt 
von der allgemein schlechten wirtschaft-
lichen Situation sind und deshalb auch 
jetzt nachhaltige Erträge generieren. 

Des Weiteren kann man darauf hoffen, 
dass man heute günstiger investiert als 
in der Hochphase der zyklischen Märkte – 
man also mit weniger Einsatz mehr Geld 
bei gleichem Risiko verdienen kann. Kurz-
um: Eigentlich war die Angebotspalette 
mit all ihren „Extras“ und „Sicherheitskon-
zepten“ noch nie so attraktiv wie heute. 

Antizyklische Anleger kaufen, 
wenn andere die Finger von 

neuen Investments lassen. Von sehr 
günstigen Einkaufsgelegenheiten in 
der Schiff fahrt während der laufen-
den Krisen sollen auch die Investoren 
des Fonds „PCE Chancenportfolio“ 
des PCE Premium Capital Emissions-
hauses aus Hamburg profi tieren. 
Mit zehn Millionen Euro sind Betei-
ligungen an kleinen und mittleren 
Containerschiff en als Co-Investor 
vorgesehen. Diese Schiff e haben eine 
Stellplatzkapazität von 500 bis 4.500 
TEU. Sie sind bereits abgeliefert 
oder sollen binnen 12 Monaten vom 

Werftstapel laufen. „Im derzeitigen 
Marktumfeld werden einzelne Schif-
fe zu historisch günstigen Preisen 
verkauft“, berichtet Kai-Michael Pap-
pert, geschäftsführender Gesellschaf-
ter des Initiators. Eine Beteiligung an 
dem Fonds „PCE Chancenportfolio“ 
ist bereits ab 10.000 Euro möglich. 
Die Fondslaufzeit beträgt planmäßig 
acht Jahre. In diesem Zeitraum sollen 
die Schiff e mit einem hohen Gewinn 
verkauft werden. 

Sprudelnde Quellen 
bringen gute Renditen
KSH AG: Energy Fund II bohrt er-
neut nach Öl und Gas in den USA 

Die wachsende Nachfrage nach 
Erdöl und Erdgas, insbesondere 

aus China und Indien, wird mittel- 
und langfristig zu weiter steigenden 
Preisen führen. Denn die natürli-
chen Ressourcen sind nachweislich 
beschränkt. Der KSH Energy Fund II

erwirbt Rechte zur Förderung von 
gutachterlich ermittelten Erdgas- 
und Erdölvorkommen im Süden der 
USA. Sofern die Förderanlagen nicht 
schon bestehen, werden sie nach dem 
Rechtekauf errichtet. Anleger parti-
zipieren an den Verkaufserlösen der 
geförderten Brennstoff e und dem 
abschließenden Verkauf der Förder-
rechte Ende 2016. Für die Bohrfelder 
müssen vor der Beteiligung alle erfor-
derlichen Genehmigungen vorliegen. 
Der Fondspartner vor Ort, Pressler 
Petroleum Consultants, hat seinen 
Sitz in Houston (Texas). Das Unter-
nehmen bewertet seit 1985 Erdöl- 
und Erdgasquellen in den USA. Der 
Fonds valutiert komplett im Green-
back und strebt ein Eigenkapitalvolu-
men von knapp elf Millionen US-Dol-
lar an. Der Mindestzeichnungsbetrag 
liegt bei 15.000 US-Dollar plus drei 
Prozent Agio. Die erste Ausschüttung 
ist für 2009 vorgesehen. Die kalku-
lierte Rendite beträgt 14,8 Prozent 
(IRR) p.a. vor Steuern. 
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Die Krise bietet gute 
Einstiegschancen 
PCE Chancenportfolio: Günstige 
Containerschiffe im Fokus

Vorwiegend im Süden der USA bohrt der Energy 
Fund II der KSH AG nach Öl und Gas Fo
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